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Person des monats

Ein wenig ratlos sitze ich vor einem weissen blatt papier. Wen soll ich denn nun
bringen? Ich erfasse nicht einmal das thema so ganz. Ist da ein reisender gefragt, ein
weltreisender oder gar ein globentrottel, oder muss ich einen fiebernden vorstellen,
oder soll ich am ende etwas über reisekrankheiten schreiben?
Heutzutage ist ja alles so teuer, die preise steigen fast von tag zu tag. So auch das
reisen. Da muss einer schon einige gedeckte kreditkarten und travellerchecks in der
tasche haben um nur mal in den jumbo sitzen zu können. Und so treffen sie sich
dann alle wieder, die herren manager, die börsianer und die herren leitenden
angestellten. Von handel und industrie. Derflug 69 nach Bangkok ist ausgebucht.
Unwiderstehlich zieht das siamesische magnet unsere hochfinanz an. Zugegeben, kultur
ist eine geldfrage, aber was weiss ein bangkoktourist nach seiner rückkehr über die
tempel, klongs und über die schwimmenden markte dieser stadt. Sind diese leute
nun reisende oder fiebernde, oder gar Charakterschweine, wollen sie einfach etwas
für ihr geld, oder schöpfen sie einfach ihre möglichkeiten aus?
Und sind das überhaupt personen des monats?
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Stichwort rehabilitationstechnik oder
Schlagwort «körperbehinderte müssen
nicht resignieren»
Anlass zu diesem kleinen beitrag ist mein kürzlicher besuch bei Gerhard. Nicht ganz
zufällig hat mir Gerhard, 22, als cp im rollstuhl und zu hause mit Schreibarbeiten
«beschäftigt», von seinem geplanten körperlichen aktivierungsprogramm mit
physiotherapeutischen massnahmen erzählt. Auch ich habe ihn entsprechend moralisch

unterstützt und auf die grosse bedeutung seines Vorhabens auf seine
körperliche und geistige gesundheit, seiner leistungsfähigkeit sowie berufliche
tätigkeit bzw. anstehende erneute berufsabklärung durch die IV-regionalstelle
hingewiesen. Hinsichtlich beruflicher und sozialer eingliederung wurde mir erneut
bewusst wie wenig wir- ausser einem eingeweihten kreis von fachleuten - über
bestehende und zukünftige rehabilitationstechnik und -forschung (rehabilitation zu
deutsch: Wiedereingliederung behinderter in den arbeitsprozess oder eingliederung

behinderter in den lebensalltag) und deren erhältliche produkte wissen.
Rehabilitationstechnik ist populär ausgedrückt eine Umsetzung der modernsten techniken

in den alltag des behinderten. Neue erkenntnisse in der rehabilitationstechnik-
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